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Die Grpedition ded Hallejdhen Tageblatis.

Bur Tagesgeichidyte.
Berttn 21, November,
Parlamentarifde Nadridten

— (Retdyotag) Prafivent o. Fordenbed ers
Bffaet die Sigung um 117, Ubr mit folgender Grlidvung:
Pe. D1 3 babe Bereits vem Derem Vice-Prifiventen
v. ©tauffenbery vie Annabme der Wiederwalhl zum erften
Préifiventen ves deutichen RNetchstaged angeseist.  Inbem
idy ibnen fiiv bae burch biefe Wahl wiederfolt ausgeiprodene
Bertvauen melnen tiefefiihlten Dant aqusfpredye, ibernehme

Bunbesbevolim. Geh. Rath Hergog: Die beiven Per-
fonen, von vemen ber Derc Jnterpellant geip-oden, find
nady ber cigenen Darftcllung befflben framdiijhe Unter-
thanen. Die RNeicdysrepierung erfennt bafher nidyt an, bdaf
ber err Jatecpellant jur Vertretung derfelben im deutfhen
Reichstage lepitimivt fei (Wiberfpruch); und fie wiirde
e beehalb ablehnen miijfen, zu einer Redyf rtigung ded
Berfahrend gegen diefe Perfonen fidh berbegulaffen. Die
Bertretuna von Auslindern liegt leviglih verjenigen ORe-
ievung ob, der bdiefelben angebbren, bie Adbccatur, welde
fid auf bem Woge ber Jaterpellation geltend madyt, fat fe=
mit auf Beadhtung Ieinen Unjprucd). Revner geht auf die
beiven Falle fpecied ein.

Nuf ben Untrag bes Abg. Dr. Windthorft wied in
tli i btr Q, 1t 2 e

%63 Dr. Winbthorft: Miv {deint bie HAntwort
bed Derrn N-gierunge-Commiffars nicgt jutrefferd, venn

erjtend Ganbelt e8 fih BHier nicht aflein um framdiiide
Untexth fondern aud) um die Hngebidrigen der beiven

id mit dem Bewuftjen biefed Bertvauens die Leitung ver
@efdydfte, Sie berplich bittend, mic) in ber Leituna devs
fetben 3u unterftiigen (lebhafteé Bravo). — Am Tijdpe bré
Bunbesraths Fiivit Bismard, Delbriid, v. Friefen.

Tagezorbuung: I Berlefung der nacbitehenven IJnters
pellation ves Aby. Winterer u. G.r.: @8 ift amtlidy ers
drt worven, bap vie Option ber Elfaf-Lotsringer, walde
ihren Wounjify nidyt nady Franfreid) verleat haben, ungityg
fei. Der Rachétay fat felbjt bdie nidht auszewanberten
Optanten ald ftimmbereditiate erfivt. Deffemumyeaditet
mwerden biefe Optanten fortwihrend von ver Polietbehdrbe,
auf Bevanlajjung dev Kreiddivectoven, auf allevlei Arten be:
unrubigt, und find orefelben mitunter bei Anbrohung einer
fofortigen Audweifuny aujgefordert worvenm, ihre Option
{driftlih 3 wiverrufen. I vidyte bedhalb an brm Pevrn
Reipstan;ler de UAnfrage: ,Pat vie Relchdregieruny Kentits
nif von ben vovgetragenen BVorfillen? Mt weldyen Se-
fesen bes Reichslanves glauct fie  diefelben tn  Eindlatty
bringen ju téunnen?  Beiiehungeweife, wie peventt fie Re=
medbut ju jhaffen?*  Der Staatdminifter Delbricd ers
Hdrt fih gur fofortigen Veamwortung bder IJn'erpelia-
tion beveit.

Adg. Wintever weift sunddyit bei Begriindbung der
Qnterpellation bavauf hin, bag nod) niemald bie Opticnsd=
beving in fo bejtimmten Worten ausje’prodyen
worden find, Wwie in bem Frieendvertrage mit Franlreid.
Sn Folge veffen fei bag BVarfahren der Poliseibehdroen und
ver BVerwaltung ein burdyaus willtiirlidyed felbjt pegen bies
jenigen Optanten, berew Option nad)y allen Seiten unbes
ftveitbar fef. Der Interpellant fithrt zwet Fille am, aué
Denen bies BVerjafhren ber bortigen Poliseibehd illuftrict

Qeute alé Unterthanen bed deutfchen RNetdes, &8 Hanvelt
fidh aweitens um bad @efithl ver Glfaf-Lothringer in. ifrer
Gciammtfeit. Danbelte e fidy aber audh nur. um frangd=
fijdhe Unterthanen, fo Bat biejes Hohe Haus, al8 bie erjte
RKbrpevjdaft des deutjhen RNeidé wobl bad Jntereffe uud
bie Ebre bed beutihen BVaterlanves ju wafhren und beshalb
3u pritfen, ob Aus(iubder gut over jdylecht behanbelt werven
(Bravo). P bin iiber vem erfren Fall nidht genitaend
unterricytet und weif nicht, ob dle Ausfiifrungen ves Rede
ner8 ober bed Regizrungs:Conunijfars iiber den BVorfall bie
riditigen find, wiv wiicten in diefem Falle um die Borlage
ber UActen bitten miifjen.

Was den yweiten Fall betvifft, fo bebaueve idh, baf die
beutfcbe Reidydregiernng erft durdy bie Hufjordberung bdes
Bertreters der frangdfiidpen Reglerung gethan Hat, was ven
vornherein gefchehen mufite, Sind aber Fille wie bie
I u. II vorgefontmen, fo batte bdie Meglerung olle Bevano
lafjung gebadt, die @rundfite, nad) weldjen die Bihirden
und Beamten verfahren, genau ju contvoliven. Der Jnter:
pellant wird nun ju etner abermalinen Jnterpellaiion feine
Bufludt nehmen miffen, was bdurd) ein Enigegentommen
ver Regierung Hitte vermieden werden linnen.” I glaube
e8 ift nidyt gut, dburd) dbas tiinftliche Diittel ber Jncompe:
teny Sachen abzufertipen, weldye die Ehre und bag Jnters
ejfe ve# beujdyen Bolles betveffen.

Damit ift viefer Gegenjtand erledigt. E8 folgt:

IL ntrag der Abzg. Gonnemann u. Gen. auf
Aufhebung bes gegen die Abgg. Neimer und Hafens
clever bei bem Rreidgericht ju Altoma begww. Stadtpericht
3 Berlin eingeleitetrn Strafverfahrensd fiic die Dauer ber
drtigen Seffion.

werben foll. i

Der Antrag wird ohne Delatte angenomuten.

111 ¥Wntrag ber Abyz. LiebIinedit u. Gen. wegen
Peurlaubung ber inhofiivten Abgg. Bebel; Huf:nclver und
Mojt aus dex Haft wihrend ber Dawer der Reidystagss
Sejjion.

Atg. LiebPnedyt beginnt feine Mete bamit, daff bdie
Refol stiomen ber lefsten Jabre nicye von ten Secialdemo=
raten , baB bas Gottesanad pielmeby
boa einer gany anbeven Seite ein Lod) belommen DHabe.
Seine und Bebel's Berurtheilung in Sacdhfen fei von dev ges
fammten Preffe alé ein Lenbemyprocef. begeichnet, a8 ein
Procef der Bourgeois gegen bie Bevtreter ber Arbeiter,
W8 Die in Rebe ftebenden Ubgeordneten anlanze, fo feien
Diefelben fammtlichy wegen Mifbrauds dev Red:freibeit vers
wrtheilt wordem.  3n einem Rande, wo Redefreiheit beftedht,
wie in England over Amerila, fenne man fiberhaupt Pigs
braudy dev Mevefreibeit nidt und audy hier an dicfer Stelle
habe man bie Redefreiheit garantivt, weil man anerfount,
bag biefe(be nothwenvig fet. Jebenfalld frehe die Thatface
feit, baf bie Reven ver dret beftrajten Hbgeordneten ftrafe
(08 getlieben wdvem, wenn fie ven der, Tuidiine b.8 Reichss
tagd g Balten wiven, @6 fei bes nur ein Beweid bafiir,
baf von Freiheit gav Teine Rede mehr fei, baf Deutfdland
nidhts weiter alé eine grofe Raferne, . ¢in Naticnal=Budt:
haus fei (Heiterteit). Er, Revner, habe jahrelang im Ge-
fananif gefeffen, aber ipm fei bei feiner @ntlofjung su
Mutbe gewefen, al8 ob er aué einem I.inen Befdngmf
in etn grofied eintvdte, nur mit vem WU: terjchiede, baf man
in bem erfteren vor Hntlagen 2. gefdhiitit i. Was habe
bing b.r Abg. Mojt verbroden? Er foll feine Bubdrer
sum Hufjtante vadurd) veranlofe Haben, bdefi ev die Parifer
Commune verferrlidge hat. FNum, m. ., was fiv Ste der
bellige Riieg von 1870/71 was, bas ijt fiir und die Parie
fer Commune gewefen. Niemand fdiine fih vom feinem
politifdhen Standpunlt lodreifen.  Rdnne 8 beshalh nech
e!ma¢ Traurizeved geben, afé bad Worl: b gielt ped)
Rughtec in Bevltal Unter folden Umftdnden miffe voffelbe
gera:eju gum Staverfpott wesben.  Man madye ben Sos
cistremotiaten jum Bormunf, daf fte Haf und Beradytung
gegen bie Staatdeinvidhtungen previgten, und ber Staates
enwalt Teffendortf hate in demy Woj'jden Preceffe mehe
Dab urd Berachtung gegen feine Mitbilrger gepredigt, als
jé ein €ocialdemolrat bies gethan. Ehenfo Habe man Mojt
im Ocfingnifie in fdhimpflicher Weife beanbelt. Dort
bate man ihm jugerufen: Sie find jdylechter a' 8 ein Dieb!
Rum, m. ., ben poiitifhen Gegner niederfdpicfen, itn
hinter Sdhlcf und Riegel bringen, vad halten aud wir
fite evlaubt, wenn aud) juriftiih nidgt fiir gevedytfertigt.
Yber cinen politifdhen Geguer verddytlih behand:in, dad ijt
infam! (Buftiimmung) Reduner citivt die Ocfdpichte bex
frangdfifhen Revolution wom Jahre 1789 und behauptet,
bafi bort bicjenigen, weldhe felbjt fhon jum Tcdbe durdy die

in Domprobft von Worms,
Diftorijdye Novelle von Ludwig Harder.
1) (Gortiegung.)

LWir wiffen aber aud),” fulhr ver {unge Beifilide
fort, ,baf ber Konig WMorimilion baflir nur 3n verehren
ift, benn Se. Heiligleit der Papt, hat ihn bdes Eives ent-
bunben, al8 er jid) feines eigenen Wortes entband, und die
gottverfluchten Venetianer, weldye fid) ba einbilben, bdaf
man Bevtedge Halten  miiffe, mit dem Bannftrafl Ebeleate.
— Bivat! ¢8 l:be die Diadyt! es febe die Ligue von Cams
brat! e8 (ebe der efhrlide Jaling IL1"

Diovere feite bem Becher an bie Rippen mm ibn bis
auf ben leggten Tropfen 3u leeren, ald eine tiefe Stimme
qué bem Dintergrnde ted Bimmers evtinte:

LOalt ¢in, Du wabnfinniger Krabe! — Du Lafterft
Sott!”

Und fo befrembend, fo {iServafdhend fdylug ter Rlang
biefer Stimme in bie aligemeine Heiterleit, daf nnwilltiblidy
bas Qadgen verflummte, bie Becher niederfanten, und ber
@aftgeber fid) mit etnem [leidhten, nervéfen Buden nad
bem fremben Einbringli Aber Furdytiamteit

Der Kardinal madte cine Bewegung, alé ob ¢t ed
wohl zufrieben fei.

L3 varf Gudy ikt auffalten, meine Freunte, Bes
meglte Mobere gelaffen, denn wiv haben in bev That gegen
bie Vorfdriften der Rirde gefehlt. Dody Hoffe iy, daf
alfe Unannehmlichleiten, weldye daraus entfpringen fénnten,
einty mic alé bem Gajtaeber gufallea mdyen.”

Gr geleitete feine @dfte bis an die Thile und lefute
bana juriid.

»Oehen wir in ein anbered Jimmer, Ofeim.”

oein,” verfeyte der Karbinal ben Hut von feiner
fohen Stizn uriidid L Die Bhalbgeleerten Glifer,
bie bachantijcge Unordnung biefe8 Gemadies bilben bie
wilrdbtge Staffage filr das was idy Dic zu fagen Hobe.”

Diovere lieR fidy {dweigend auf den eben werlaffenen
©ify nievergleiten. Gr war fehy ernjt gewordbem, ja 8
seiate fidh) fopav efne Leidite Talte amifchen ben fdharf ges
wilbten Brauen, bod) feine Holtung drildte weder Tro
nody die Bertniridhung eines gefdyoltenen Rindbeé aus.

Dex: Rardinal maf thr mit Bliden, in welden Jova,
Sdymery und Liebe fidy eigenthiimlich mifdpten.

i » Bethirter, unbefonnener Kuabe,” brad er enblih tas

fdien Movered Schwdde nicht gu fein; denn {hon im
nidften Wuqendlide trat er mit einev ehrerbietigen Bers
Bengunn feitmdrts.

30 grige Eo. Cmineny.”

Der Kacdinal von Sunta Groce tvat iivnend an den
weinbebedten Thich.

,Das alfo ift die Befchaitigung der jungen Geiitlich=
Teit wibrend der Faften!” vief er mit brihuender Stimme.
»Dies iippige Gelage, daé Gudh undb Euern Stand ents
wilrdigt, dad Beifpicl, weldyes Jpr der Ehriftenbeit gebt ?!
Soll bas etwa ber Wey fein die Rirdhe zu verbefferm, fiber
deren WMangel Gr Hagt?1”

@ bradh ab. @8 ift fpdt in bex Nadt. Wie lange
foll @uer filndiges Schwelgen Gott nod) verfucjen?”

L Bic gebadyten eben anfsubvechenm,  Eminens,” Beeilte
fidh ver Devzog einpuwerfen,

dyweigen, ,weld) eine Butunft hajt Du verfdyerst! Nenne
mir in ber gamgen Chriftenheit den Geiftlichen, beffen Weg
au ben hddbjten Witrben o geebnet da lag, wie bex Deinige,
Du bift reid, unabbinglg, vom ebler, alter Fomilie; Du
bait erfahrene Rathgeber, trene Freunvel Was feplte Dir!
— Wabrlic), nicht ves Papftes Gunijt! Julian della Rovere
fdigte Didy fdhon, al8 er nody Kardinal war; und bei ber
nicdten Balan; war Dic ber rothe Put gewif. — Mehr
nedy! Du weifit, i) ftehe in Untexhandlung mit vem Konig
Lubiig von Franfreich), wegen  ciner Kivdhenverjommiung,
welde bemuddyit unter feinem Sduge ftattfindben foll.
Qommt fie witllihy yu Stanve, fo Wwird Juliug abgefest
und idy tvete an feine Stelle, um, — fo glaubte idy einit-
mals, — Dit ven Weg gur dreifachen Krome zu bahnen.
Natitelidy fepte ich alle. meine Hofjnung auf Didy, dew eins
sigen @obn meiner frith verflorbenen @dhwefter, den leyten
®prof unfeces | Ocfcylechts ! U8 Du mody el RKmabe warf,

revete idh mit Div, wie mit einem Manne. Dein friifreifes
Wefen, Dein fdarfer Berftand vechtfertigten die hidiftes
Guwartunyen, Alle meine Pldne offenbarte iy Div, —
fie waven ja griftentheils fir Didy entworfen! Umd num,
ba id) vas Biel fdon 3u erfoffen wihne, nun vernidyteft
Du mit beifpiellofem Qeichifinn bie Fritdyte swanyigidfriger
Mithen! Du ftilrzeft Dich in ein Leben, bdas felbft gewif
nidt mit ben fivengen Arforderungen unfever Kirdhe unvers
einbar ift, Du veijejt ben Papit und bdie Rardindle durdy
ibel angebradte Sderse, burdy beifenten Spott.* Gr
brad) von feinen Gefilglen dllerwiltigt ab, ,Deine Bulunit
ift verfdberst: i) habe umfonft geavbeitet!”

»Berpeibung, Obeim,” entgegnete Moteve fanjt, , I
Babt vleleicdht nidt filr mid) gearbeitet, aber gewif nidt
umfonft. Wad Hindert benw die Aueéfilhrung aller Eurer
Entwiirfe?*

LUnb find fle nidt vertatfenl® fragte bev Rarbinal
befity quridd, ,Weift Du dens, was Du vereft, wenn dex
Damen bes Weines ous Dic {pridht wie Heute Abend?!
Und wer fieft Dir vaflr, bap dte Dentide, tie Maria
Werner nicyt yur Delila an Dir wirh ?*

- »Dayu gehiet ein Simfon,” lidyelte Mobere nadgliifia
mit ber geleburdhwiviten Quafte bes Riffens fpielend; ,bets
bes ift wobl nicht 3u filvdyten, Obeim: — Dody, Ew. Emis
neny haben mid) gewif nidht zu fo fpiter Tagesseit aufges
fugt, um miv Bovwiitfe su madyen, welde idh ah fever
antern @tunbe cbenfo fefr verdient Habe. Jrre id) nidyt,
fo ijt mein Urtheil gefdlit, unb Ifc feid freundlidy genug
¢8 miv 3u verfiinten.”

»@8 ift gefallt.”

»©o lof midh Eudy feinen Jnbalt nennen. E6 loutet:
Berbannung ; aber Verbannung unter einem Borwand, Jdy
habe Lein etpentliches Vetbrehen begangen, audh ift Guer
@influg gu midtig, al6 baf man mehr wagen folite als
mid) aué Rom au entfernen. M wicd mic alfo gu den
Piriinden, welde - fdhon Befige, eine meue verleifen mit
bem Befdieid midh dosthin g vexfligen.’ — -




Guillotine verurtheilt worden, im Gefingniffe witedig be-
Ganbelt worben feien. (Wiberfprudy) UAuf den Unterfchied
swifdien ber Behandlung ber politijhen Gefangenen in
Sachfen und Preufen anfmertfom machend, fpricht Redner
feine Verwunberung iiber bie boppelte Auslegung ein und
Deffelben @cfeges des beutichen Strajgefenbucdys aus. Sn
Gadyfen wiirden die politijhen Gefangenen al8 Gentlemen,
in Preufen alg- Judthiusler behanvelt. Reduer bittet den
Reihystag,  indem ev bie Entlafjung v. Schiweiger's als
SPricedenfall anfithet, nicht blos u allem fa zu fagen,
fonbern, ben Reichstangler aufgufordern, die Entlafjung der
genannten Ubgeorbmeten su veranlaffen. Der Reidhstag
werbe burd) einen foldhen Befdhluf ven Beweis Iliefern,
baf er gleiches Redht filv Alle wolle. Die Annahme bdiefes
Antrages werde ein Mifitrauendootum gegen biejenigen fein,
weldje die Socialbemotraten wiberreditlid) verfolgen, weldhe
ben Rampf ber Jveen jum BVerbrechen ftempeln und eine
grofie Anzahl von Staatébiirgern aufer Gefey ftellen.

Abg. Trdger Halt den Untrag fiiv unnilg. Derfelbe
enthalte weiter nichtd, al8 eine Bitte an den Reidyotag, dak
biefer ben Weichslanyler veranlaffen folle, bei bder Regierung
bie Bitte um Entlaffung ber Abgeordbneten aus dev aft
gu jtellen. v glaube, baf bie Ausfilfhrung viefes Antrags
{djlimmer fei, al8 ber gegenwdrtige Buftand, weil fie bdie
Gntlafjuny der Abgeordmeten aus ver Dajt in das Beveidh
ber Shmpathicen ober Untipathieen bringe, wihrend eine
ftritte Oefeiggebung in Betreff diefes Punltes nothwen-
big fei. .

g i?lbg. Dr. Winvthorft: Miv fdeint es, ald wenn
bie Herven gav nidyt iberlegen, ob es rviditig ijt, bei Bevs
theibigung berartiger Antrdge an bie Parifer Commune 3u
evinnern.  Nach meiner Unfidt muf die Pavifer Commune
von jevem berftinvigen Menfdien veruvtheilt werden. Eben
fo wenig fdeint e8 miv vidtig ju fein, wenn uns bie
Derven bei biefer Gelegenbeit vor bie Ulternative bder Res
volution ftellen; wenn Ummwélzungen nothwendiy werden,
fo biirfen biefelben nuv auf vem Wege bder Reform ge-
fbeben. Died voraudgeichictt, bin ih bder Anficht, vaf
bie Art und Weife, wie man bie Herren ber foctalvemotras
tijhen Pavted nomentlich in newever Beit behandelt hat,
eine auferorbentlich vevfehree ift; namentlidy bhalte iy ¢8
fite buvdjaus gefinrlich, fie von unferen Berathungen fern
3u halten. @6 giebt gemiffe Dinge, die am beften wiver:
legt weiben, wenn man {hnen gejtattet, fidy fret und un-
umwunden ausfpredien gu laffen. €8 giebt Sige, die man
bor ber ganen Nacion evdetern folite, bdamit man  fieht,
o bas eyt ift.  Darum winjdye ich, bdap bie beyitgs
Lichen Fegierungen ifmen geftatten mdchten, bdie Gefingnif-
Bajt 3u unterbrechen. Dennoc) fann i) mich nicht ent-
{dhliegen, den Antrag zu unterjtigen, wie er hiev vorliegt,
und gwar deshalb, weil er eine Bitte ausfpridt, von ber
bovausyufehen ift, daf fie unerfiillt bleibt. Sm Uebrigen
Balte idy cine foldpe Freiloffung {djes um beshalb fiir
wiinfdenswerth, weil gegenwdrtig Nietitand vow ung vor
folcher Dajt fider ift, wenn einem folgen Schicfal nicht
einmal bie veutihen Botidajter entgehen. S balte e8
beshalb fitv rathjam, ben HArtitel 31 bdev Verfajfung fo
auégudehnen, baf dev Reidpstag im Stanbe ift, wom ber
Regierung ju verlangen: wir wollen den Wiann in unferer
itte haben,  Wenn ein folder Antrag eingebvacht wird,
fo werbe id) benfelben gern unterjtiigen.

Reidystamyler Fitet Bismard: Ter BVorvebner hat
gegen bie eingelnen Heglerungen einen BVorwurf erhoben,
gwar nidt divect, aber man fann ihn dodh) jo ywijchen den
Beilen lefen. €8 wiro mit cinem Ton fittlicher Entritftung
vorgetragen undb ein Sdultiger muf dedh jein. Dem
michte iy mit etnigen TWorten entgegentieten. Wenn, ver
r., Boveebner hat diefen Ausdruct gebrawdyt, jest fo oft
Ginjyertungen vorlommen, fo ift bas fehr zu bevauern, aber
body nicyt eit Beweis  bafiir, daf bie Regierungen nicht
ihre Scuibigleit thun. Das 3u behaupten, haben fidy beive
Stebner fehr wopl gehiitet. Das hiufige Einjperven liegt
nicht un benen, biedas Gefeg hanthaben, fondern an Denen,
bie bo# Gefely fibertreten. @8 ift bas nur ein Bem:is, vaf
bie Udptung vor bem Gefeg erheblich abgemommen Bat.
Dies liegt davan, baf bie Tenveny bev Kritif, die Tenbeny
bev Aufldjung idberhaupt die Gefelljdhaft ergriffen hat. Das
liegt an bemen, bie, wifrend fie fitr vie Anfrechthaltung
ber Gefege einftehen jollten, gevade Beifpiele yur Auflehnung
gegen die Gefee geben. Uudy e legten 25 Jahre haben
ihre Ginwirtung auf die Crsiehung nidt verfehlt (Widers
fprud) und tragen sum Theil die Schuld mit davon. Was
nun bie vorliegenben Falle betrifft, fo ftimme iy davin
itbevein, baf wenn bdie Bitte an mid) wegen Freilofjung ges
vidhtet Wird, id) alled thun werde, dem Derven dle Freiheit
au verfdhaffen, denn folcpe Reven, wie der erfte Redmer fie
‘hier gehalten Bat, tonnen nur aufevordentlidy lehrreich fein
unb_ fehlen uns fdhon lange.

Ubg. Lasler madyt ben Soial-Demolraten ben Boy-
wurf, baf fie e8 gewefen, weldje Das Bffentliche FRedht und
bie Beveinsfretheit in Frage geftellt hatten. Solden Sus
fténben gegenitber fei e8 eben nothwendig, baf man eine
andere Gerichts-Orbmung fdhaffe, baf man es nidht ben
Staatsanwilten #berlaffe, ob und wanm fie einfdhreiten
woliten. ¥nbererfeits evlemme er gern am, bdaf eine en-
bevung be Oefingniffes dburdiaus nothwendig fel. &8
fehle eben ein Gefingnifigelet, baher Yomme e8, baf fich die
®cfangenen ftatt in der Gewalt bdes Sefeyes, in bev bes
Oefiingnif-Divectors Befinben. Man werde bedhald viefem
@egenftanbe bet Berathung ver Juftiygefeise die grfte Aufs
mexffamfeit jumwenden mifjen.

. Ubg. Dr. Reidyenfperger (Cuejeld) foridht iber
bie Behanvlungen der Geifilidyen, weldye in Folge ver Mai
gefeggebung @efingnififtrafe au erleiben Bétten, und hebt
Beroor, baff gewiffe Gefee gervabesu v Ueber{dyreitung
ber Redefreifeit b RNidyt die Pexf: feten fchul=
pigr wenn foldje Gefege Bbertreten wiltven, fondern biefe
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felbft; ober glaube man, baf ber alte Saf nidt mehr ju
Recht beftehe: daf Gefetie, weldye gegen die Sitte bes Bols
Tes gehen, fchlechte Gefege find und jur Folge Haben miif
fen, ben Staat in: Conflicte ju bringen? Wenn man B
fchbfe abfet, die bie Rirche eingefest Bat, wen trifft da
ter Borwurf? Unbd was von den Bijchdfen gelte, das gelte
aucy von einer grofen Anzahl anverer Staatsbitrger. Wenn
bag fo fortgehe, dann mitften die Befingniffe bald 3u Ehren
Tommen, bei einem grofen Theile ver Vevdlterung beftin-
ben fie fhon in Ehren.

Reichslangler Fiicft Bismard: S will die Distuf»
fion nidht nodh) weiter ausdehnen, aber i) mdchte bem Hrn.
Borredner bodh einiges bemerfen. &8 fdjien mir, al8 ob
berfelbe bie Bevedhiigung des perjdnlichen Gewifjens iiber
bie Beveditigung der Staatsgefese ftellt. Wenn idy in ver
Sage wive, bie Richtigleit diejes Sases ampuerfennen, fo
miifte iy nod) weiter gehen, und mifte fagen: jebes ®e-
wiffen hat feine Peredjtigung. 3 fann niht jagen, baf
Jbr Gewiffen eine Bevechtiguny Hat, bas ber Sogtalbemo-
fraten nidgt. Gie ftehen bdabei gany auf derfelben Bajis,
a8 Maff bes perfdnlichen Gewifiens ift bei Allen gleich.§

Nacpoem Abg. Reicheniperger dem Reichatanzler
entgegengebalten, baf ber von ihm feftgehalene Stanbpuntt
3uv_abfoluten Staateomnipoteny fithren miiffe, wird die Dias
tuffton gefdhloffen und dev worliegende Antrag mit allen gegen
bie Stimmen Lieblnedt, Hajjelmann und Sdrdder
(Rippftadt) vom Haufe abgelent.

IV. Untray ver Abg. TaczanowsEi und Gonofjen
auf Yufhebung bed von bem Kommifjavius fitr dle exgbifchisf=
lige Vermdyens-Berwaltung in der Didcefe Pofen gegen
ben Abg. Bietlivif eingeleiteten Berfahrens filr vie
Dauer der Seffion.

Jad) lingerer Discuffion an weldyer fich bie Abgg
v. Zacfanowsti, Priny Ravsiwill und Steudmann (Diepholz)
betheiligen, wird auf ven Boridylag des lesteven ber An-
trag an die Oefddftsor gétommiffion jur fojleunt
Beridhterftattung verwiefen.

V. Grfte Bevathung der Ueberfidht itber die jur BVer-
vedmung gelangenden Audgaben fiiv ba8 Retabliffement bdes
Deeres 2c. — Auf ben Antrag bes Abg. Richter (Hagen)
wird bie Borlage an die Budgettommiffion verwiefen.

VI. Fortfegung ver erften Berathung bte8 Gefetent=
wurf8 betveffend bie Steuerfveiheit ves Reicheeinfommens.

Jady lingever Ditcuffion, an weldper fidh die Abgg.
Stumm, Ridert und Frhy, v. Donath jowi: der Staatss
minifter Delbriic und der Reichslanyler betheiligen und in
welder namentlich bev leptere dbavauf binweift, daf eine
Befteuerung ted ReichSeinfommens aud) die Erhdhung ber
Matriculavbeitrige gur Folge Haben miifte, wihrend ble
betreffenven Gommunen badurd, daf fie tie Reichsanitalten

Bum Thatbeftanbe des betritgerifdhen fomwofl als audy
bes eimfadien Banteruttes (S§ 281 unb 283 &t. @. B,)
gb‘drt nacy einem Grfenntnip ve8 Ober-Tribuna's vom 20.

ct. cr. nur bie Thatjade ber Bablungseinjtellung, nicht
aber andy ber erfolgten Griffnung ves Konturfes, weshalb
venn felbit ba, mwo bdie legtere wicllid) ftattgefunden Bat,
bie ablunggeinftellung vom Strafrichter nod) befonbers und
unabhingiy von ber Bejtimmang des Choilrichters feftgejtelit
werben muf. Audy gehdrt sum Thatbejtande bes ftrafbaren
Banferuttes nur bie Bahlungseinftellung, nidht aber bie
Bahlungdunfibigleit, deven feine nothwenbdig durd) die anbere
bedingt ift.

— Nad) einem Gulenntnif bes Obertribunals vom
20. October ¢. muf and) tn bem Falle, wenn einem be=
teitd fm Amte Befindlichen Geifilichen ohne gleidyseitige
Berfegung ein anbderes geiftliches Amt als Febenamt, jur
Diilfeleiftnng ober Stellvertvetung, ibertragen wich, rtie
Ungeige an ben Oberprifiventen feitens bes geiftliden
Obeven erfolgen.

Geldern, 21. Nov. Bt ver Heute Bier ftattgehabten
Criagwahl emes HAbgeordmeten jum preuifen Landtage
wutde Dr. Perger (Centvum) gewdblt.

Ravidrube, 21 Nov. Die ,Rarlerufer Jeituny”
beftitige bie Nacyridyt, baf audy bie yweite vom Freibu- ger
Domtapitel fiiv die Wahl bes Erzbijchofs vorgelegte Randi-
batenlifte von ber Babdijdjen Regieruny abgelebnt wurde,
Dag genannte Blatt weift ben Borwurf auritd, baf bie
babifche Regierung e8 an bem evforvestichen Gntgegentoms
men bev wdmifdhen Qurie gegeniiber Habe feblen lafjen. Die
Regierung Habe mit fammtlichen by prifenticten Randivaten
verhanvelt.  Giner bevjelben, Bijgyof Defele von Rotenbury,
Babe exf dvt, eine auf ihn fallenve Wahl nicht annehmen
gu wollen. Die anbern Kanbdibatert bitten bie Abletftung
bed vorgejchricbenen Staatseides vermeigert. Jn Telge deffen
Babe die Hegierung fie ablehnen miiffen, ta fie bie Waht
eined Crbifdiofs, weldjer ben Gehorjam gegen die Staates
gefese vermeigere, nicht julaffen fonme,

Berw, 21. Novemrer. Sn Solge ftarlen Schneefalles,
bejtigen Stuvmes und Lawinenfturses ijt per Bertehr auf
allen Poftrouten bdes Cantond Graubiinben unterbrodyen.
Die Spliigenpoit ift nuv big Anboer gelangt.

Haag, 19. RNovember. Neue Nacjrichten aus Atdyin
vom 14. o. M. {dli ben Gef idgutand der hols
lanoifhen  Truppen alé einen hdchjt uagiajtigen; audy
Batten die leteren beim Bau einer Battevie, weldye be-
bufé Beherrjdung bdes Atchinfluffes angelegt wurde, eiuige
Bevlufte erlitten. Die  eigentlicy atdyinejijhe Partet im
8a.pv\1>e beharet. bavauf, ba§ bder RKrieg fovtgefett werven
miffe.

Qreh

in ihrev Mlitte haben, fdhon Bortheile an fidy geniefen, —
with unter Ablehnung eined Antrages anf commiffarifche
Berathung die gweite Lefung im Plenum befdloffen.

Nichite Stgung Dienftag, 11 Ugr. T, O.  Erfte Lo
fung ber Juftisgefege. —

Berlim, 21. Nov. . Se. Maj. ber Ratfer und Kbnig
ijt geftern Abend von Springe Hierher yuritctgefelhut.

— Die Anwefenfeit Gortfdatofis in Berlin und
feine Befpredyungen mit Bismard veranlaffen bdie wiener
Brefle” gu folgenden Bemertungen: SGowohl die Nachricht,
baf die briifjeler Konfeveny ihre Avbeit nac) Neujalhr wiedes
aufnehmen foll, wie die junehmenve Wahridpeinlicheit, daf
aud) Rufland in furzer Frift ur Unerfennung Serranc’s
[dheiten wird, beftdtigen bie Anficyt, baf jebe BVerftimmung
wifchen dem Deutjchen Reiche und feinem bfflichen Nachs
bar ver{dhounden ift, falls eine foldye itberbaupt ftattgefun-
ben hat.  Wie Recht hatten wiv demnady, al8 wir vden Ent-
fhluf unferes Audmirtigen Amies mit Freuben begrithten,
in ber fpanifchen Ungelegenbeit Hand in Pand mit Prenfen

p 20. November. JIn einem Koflenbergmerte
in Wales hat cine Baserplofion ftattgefunven, wober 14
Pevjonen um bdad Leben getomumen fin.

Loudon, 21. Nov. - Wie aus Rio de Jandivo teles
graphiicy gemelbet wird, enthalten bie bottigen Beitungen
vom 20. b. Meloungen aus Buenod-Ayres, nach denen fich
tag K b ber Jnf «Parana® mit ber ge=
fammten Banannung bder Regierung ergeben Bat. Der
RKommandant ves Sehiffes batte etnen fdriftiichen Befepl,
bie Mannfdyaft in Monteviveo gu lanben,

— Bur Anorbnung dex faatlichen Norbpol-Grpedition
witd bem Vernehmen nadh eine Commiffion erfahrener Pos
lavichiffer ermaunt, ndmlicy bdie Avmirale Wac Glintod,
Ridhards, Osborne und Armitrong; ein @ypevitionsfdyfi
commanbivt der Commanbenr Markyant, ein anberes bder
Capitin obart Seymour,

Paris, 19. Nooember. BWie die , Agence Davas”
evfifet, wird bas Vewmiftecium beyiiglicy ver confritutionellen
Ocfese bie Jnitiative nidyt ergreifen, fonbern fih auf vie
von ber Nationalverf g itb Berplichs
tungen 3u beren Vevathung berufen. Die Aujzabe ber
Nationalverfammiung fei, das Septennat 31 organifiven,

porzugeben. JIn ie arger Tanjdung waven jene b )
die — fei e8 aud’ politijcher Unveife, fei 8 aus Daf gegen
Dentihland — von einem Bermitvfniffe swijchen Rufland
und Deutfdland ffelten und demgemif Ocftreich an bev
Geite beg erfteren Plag ju nehmen viethen. Da bejagtes
Bevwilrfnif, wie fig nunmehy erweljt, nichts weiter war
alé eine mitfige Borausfesung der Suaven - Organe, witrde
DOefteeid) fidy dburdh ein folches Bovgehen ywifchen swet Stiths
Lem placict und fegt Teine anbere LWahl Gaben, als hinter
ben beiben Midpten hevsubinten, wenn e8 fich nicht ifolivt
fefen will. Statt bdeflen Haben iwiv Heute mehr denn je
ba8 Bewufitiein, das Richtige getroffen unbd unfer -veblidy
Theil gur Konfolivivung der Alltang beigetvagen 3u Haben,
bie ebenjofehr bem euvopdifdhen Frieven wie Deftveich fpeciell
sugute fommt,

— Der ,Morning Poft” wird aus Berlin telegraphict,
baf bie Deutiche Regierung feit Kurem eine weit freund=
lidjere Stimmung gegen bdie Framydfijche belunbet, als bies
feit fefr langer Beit ver Fall gewefest. Der Umfdlag ere
Bavt fidhy in Hohem Grabe dburch bie Beftrebungen ber Pa-
tifer Regierung, befriedigendere Besi wifden Dentfdy-
land und per Romifden Cuvie Herbetyufithren.

(Entjdyeidungen bes Obers Tribunals.) Sft durdy etne
Rbrperverlegung ber Tod eines Menjdhen  verurfacyt wor=
ben, fo ift nad) § 226 bes Reidys - Strafgefetsbuchs auf
Budythaus nidit unter dret Jahren ober Gefangnifitrafe nicyt
unter bret Jafren zu erfemmen. — Tveten nun ju bdiefer
SKdeperverlegung fpiter {hidlid) mitwirfende Umitdnde, weldpe
bem Thiter nidht ur Laft fallen, Hingu, fo [dhliefen diefelben
nady einem Ober=Tribunal8erfenntnif vom 22. October cr.
nur bann bie Anwendbung ber erwihuten firafreditlichen
Beftimmung aus, wenn fid) feftitellen (iBt, bag ofhme diefe
fpdter eingetretenen Umftinbe der Tod midht erfolgt wire.

Nad) einem anbeven Ober» Tribunald-Erlenntni vom
23. October cv. darf bas einer Privatperjon suftehende Crs
propriationéredyt duvch ei dhtige Befignahme nidht que-
geiibt wevben,

vem Miniftevium Gege nur vie Filhrung der Verwaltung
bei ber Geptennatsregierung ob. Deshalb FBune aber aud
bie Gyifteny ves Minijtertums burc) vie mit ber Organija=
tion bes Sey fi hiing; Tragen nicgt bes
droht und gefihrbet werden.

Romt, 20. Rov.  Das Kenfiftorium dev Bijddfe ijt
aus unbefannten Griinben verjdhoben worden. G3 war auf
Dienftag, ven 10. November, audgejdyricben worden, Dem
Becnehmen nadh) will man bas Enbrefultat ver Parlamentss
waflen abwarten. Das nidhite RKarbinals-Ronfijtovium folf
um Weihnadyten ftattfinden.

PMadrid, 21. Nov. Der ,Juparcial” verdffentlicyt
ben Beridyt ber Kommiffion, weldye damit beauftragt war,
Grundlagen fiic bie Revuction ber Staatéfdhuld vorzujdlas
gen.  Derfelbe gelangt zu dem Refultate, bdaf ber Staatss
{dha die Stoatsjchuld nur mit etnem Progent versinfin
nne,  Aber aud) diefe Bahlung werde erft ftattfinten
IBnuen, wenn die Lage des Yanved wiever eine normale ge=
mworben.

Aus Halle und Mmgegend,
Dalle, den 23. Noveraber

— Bet ywei nadtriyliden Smmatriculationen Haben
fiy nody: 6 Juriften, 7 Mebisiner, 2 Philofophen, 3 Lanrs
wivthe gemelbet, fobaf im laufenden Winterfemefter 59
Theologen, 59 Jurijten, 39 Miediziner, 54 Poilojephen,
82 Landwirthe, 7 Pharmaceuten, im Gamzen 300 Stnven=
tent meu eingetveten find.

— Um 21, b. Ubends entgleifte et bdem GEinfahren
in ben bicfigen Bafhnhof ber Sup von Afdevsleben aus
einem so) unbefonnten Grunve.  Gin Ungliidefall ift nicht
vorgefommen.

— ¥Un demfelben Abende 9%, Uhr wurde der Wagen-
Toppler der Magbebuvg-Leipgiger Cifenbabn Ofhme ton
Bier bei bem Rangiven tobt gefahren. Die Wagen waven
iiber den @dyibel unb ben vedhten Hrm gegangen.
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Givilitands = Regijter der Stadt Halle,
Melbung vom 21. November.
Ghefdhlicgungen: Der Waurer Sottlieb Ferb. Otto

Stahl und Wilhelmine Wavie Henviette Soccejusd
(Udvocateniveg 2). — Der Bimmernann Wilh. Carl EH.
Morig und Joh. Ehriftiane Louife Frang (Steg 21).
— Der Berficdherungs-Infpector Suftay Adolph Shob
(Barfiieritrage 18) und Wilhelmine Denviette  gejdyied.
Mann, geb. Haring (RWnigsftrage 25).
®ceboren: Dem Sdloffermeifter Frievrich Traugott
Bauer eine T, (Taubengafie 14). — Dem Stellna-
der Frievric) Bdtther ein S, (Steiabocksgaffe 1;.
— Dem Jimmermonn Carl Wenbdt eine T., (Parg 48).
— Gin unehel S, (Strohofsipige 18). — Dem Flet-
fdher Hermann Sondershaufen eine T., Sditgen-
gaffe 16). — Gine unehel. T., (osdpitalpiag 9. — Dem
Ziidler Carl Teichman eine T., (Mitblgajje 6).
Geftorben: Des Sduhmadermeifters: Earl Chriftian
Sdaal T., Sophie, 26 J. 4 WM. 22 T, Hexzleiven,
(Rathhausgafie 10). — Die Wittwe Chriftiane Kreit-
ner geb. Fliedbner, 69 3. 3 M. 20 T, Lungenents
sindung. — Ded Jimmermanns Wiihelm %riebg'ida
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aué bem Beutel gemommen, thm aber nidté bavon abge:
geben, fonbern fofort 8 Buderdilten, 8 Cigarren, filv 4
Sgr. Wurit und fiie 2Y, Sgr. Brodb gelauft Fabe, alfo
mebr al8 1 Thaler audgegeben fabe. —

A8 Cntlajtungémoment §ob Albin K. Hauptfachlich
Bervor, baf, wenm er e8 gethan bitte, alles genommen
Baben wiitbe; ,wenn id) einmal wa8 mehme,” figte er
bingu, bann lofle i) nidht8 liegen!” —

Der jiingere Bruder ftellte fid) al8 von feinen Eltern
poerfilhet” und ,tevvovifivt” davr, — bdie Schwefter Anna
ftimmte bem aud) bei. Der Beftohlene, Nebelung, aber,
bielt ben Jiingeren nadh) feinen bisherigen Crfahrungen fit
einen Menfchen, bei dem e8 der Berfithruug und BVerge-
waltigung gum Swede einer bdfen That gar nidt mehr
bebiirfe’

Der Staats-Anwalt filhrte mit furgen Worten aus,
baf e8 fi offenbar um bie gemeinidhoftliche BWeritbung
eined jchweven Diebjtahlé Hantele, ba jedem ber Angeflagen
gleide Schuld treffe. Die Bertfeidiger, App.-Ger.sReferens
bavien Dr. Manlfiewicy und Sidel, ftellten fih auf den
Stanvpuntt ber Angetlagten und fudhten in Gemdfheit ber
von biefen gemachten Ungaben die Schuld vou ibren refp.
Clienten abjumwilzen, insb ¢ betonte ber DBertheidt

S., Otte, 2 3.2 M. 21 T, B g, P
gaffe 8). — Des verftorbenen Bittchermeifters Heinrich
Sdmidvt T, Minng, 1 3. 10 T, Mafern, (Schmeer=
ftrage 24). — Ded Pandarbeiters Jof. Gottjir. Wal=
ter &, Ridard, 7 3. 8 M. 18 T,, Hergleiven, (Ober-
glaudia 7). — Des verftorbenen Mit-lenmeifters Berts
Hold ., Friederite Louije, 61 J. 11 M. 28 T, bran-
bige Rofe, (Sdgergafie 1). — Des Schuhmadyermeifters

bes Albin R, daf derfelbe in frilferen Unterfuchungen fiets
ein @ejtandnif abg:legt habe, —

Die Gefdhwovenen bejahten bie Frage wegen ber Bus
rehnungéfibigleit bes jiingeren Brubers und die Schuld.
frage begitlicy Beiver, i aud) baé Borhanbenfei
milvevnver Umitinve. Da auferdem Albin K. gweier Hiihs

Augujt Pivl T., Frieverile Louife Anna, 2 M. 29 T,
RKedampfe, (Geiftitraie 58).

Sdwurgeridtdhof in Halle,
Fortjegung vom 19. November.
3n bev nunmefr folgenden Berhanblung bot fidh) das
eigenthiimlicge und twenig erbaulige Schaujpiel, baf 2
Pritver jid) gegenfeitig ved thuen vom der Anblage jur Lt
gelegten That befdyuldigten.
Der Avbeiter Albin Kriiger, 22 Jahr alt und bereits
7 Mal wegen Diebjtahl mit Gcfangnif und Sudythaus bes
ftvaft, und ber Avbeiter Carl RKiiger, 17 Jahr alt, fechs
Jubre lang in einer Correctiondanftalt untergebradyt gewefen,
beibe aus Cigleben, werden angefdyuldigt, dem Arbeiter JNe-
belung ju Ciéleben aus defjen Wobnjtube 3 Thaler ent-
wendet gu haben, und jwar unter gemaltjamer Eriffnung
bes febhr fejten Thilrjdlofjes dburdy ber Krampe
aué ver Ehitrpfofte.

Albin RKeitger jagt, fein Bruder Carl
habe bie Svampe Hevausgeyogen und von eimem grdferen
Borvathe das Geld aus einem Leinwandjidden entnommen.
Gr veumag aber nid)t in Abrede ju ftellem, dabet jugegen
gewefen 3u fein und 1 Thaler vou feinem fiingeren Bruder
empjangen 3u haben. Earl Krilger vagegen behauptete in
Uebeveinftimmung  mit  feiner al8 Heugin vorgeladenen
Sdywefter -Anna Kriiger, daf Albtn &, ais er die Keampe
herausgezogen neben ifm geftanden und vemuidit bad Geld

jtafle geftindig wav, fo daf e8 nad) diefer Ridytung

hin ber Buietung bev Gejchworenen nidgt bedurft batte,
fo_traf ihn wegen ecines fdyweren und zweier einfacen
Diebjtagle eine Strafe von wei Jahren 6 Dionaten Buchts
haus, Ehroevluft auf 3 Jafhre und Polizetaufjidyt, den Carl
Kriger, mit Ridjicyt auf fein Alter unter 18 Jahren, eine
Oefangmgitrafe von 6 Wonaten. —

3n der britten gur Berhandlung gelangenden Antlage
traten mwegen bed Gejtdndnifed ded Bejdyulvigten die Ges
fdhworenen nicht in Funltion. Huf der Unllagebant erfdhien
ber Pandarber Carl Eduard Rdmer aus S:ugfeld, welcher
am 25. Augujt b, I6. 3u Palle in dem Uugenblife attra-
pit wurde, alé er fo eben vom Dausflur ver Agent
Neitjy'jchen Eheleute zu Halle Reeidungdpice im Werthe
von etwa 35 Thalern geftoplen Hatte. —

€8 eumittelte fid) fecuer, baf biefer bereits 5 Wal
wegen Diebjtafhle, gulest mit 2 Jahven Sudythaus, beftrajie
Wen{d) in der Nacyt vom 17. jum 18. Augujt d. Js. 3u
Oiebichenftein, — Reil's Bevg — aué der Wohnung bdes
Amtsraths Barte(s mehrere diefem und deffen Kutjcper ge=
bovige Kleivungsitiicte geftohlen und einen Thetl Ddiefer
Gadyen am Morgen bes Tages, wo ev ben Diebjtahl bei
Neitid) veriibt, in WeiGenfelé an einen Trovler billiy vev-
tauft batte.

Der Staatd-Anwalt beantragte 4 Jafhre Budhthaus,
Ghroerluft und Buldfjigheit ber Stellung unter Poliyei-

Uuffigt —

Der Bextheidiger, App.Ger.-Referenbariug Knodjen=
auer, Hielt diefe Strafe fiic au body, weil ber Angellagte
ein offenes ®eftindnif abgelegt habe, die mittelft Ginbrudys
und Ginfteigend geftohlenen Sadhen audh ziemlidy werthlos
unb befect gewefen felen unb jum Wiederverfauf erft einer
Reparatur beburft Hitten. Der Berichtehof entjdyied ficy
jebody fiir bad vom Staatt [t beantragte Straf

B:

Bermijdhtes.

Tilfit, 20. November. In ber hiefigen Sarfof’s
[dyen Dampfidhneivemiifle ift Heute frith ver Reffel explobivt,
Dad Refielhaus it vollftindig gerftdst, der Keffel wurbe
200 Sdyritte weit auf ein im der Memel legendes Flof
gejdpleuvert. Gim Avbeitev it getdvtet, filnf find fdywer
bejdydbigt.

Depertoir des Stadt:Theaters,
Montag den 23. November. Dad Gefiingnif, LWiifpiel
in 4 Yufziigen von R. Benebiy.
(Regie: Derr Rrdter).
en:

exfo
Doctor Hagen, Privat-Gelehrter — — —

¢ —  9r. Wigner.
Matbilde, feine Fraw — — — — — — Frl. Deper.
Boron Wallbed — — — — — — — Pr. Ogrofiy
Rameborf— — — — — — - . Hr. Wallheim
Avelgunde von Delmenbort — — . v. Defling,
Friedheim, Gefingnifi-Snfpector — Dr. Kedter.

Dermine, feine Todter — — —
Gitn:her, Wallbed's alter Diener — — —
Der Pioriner eined Gefingniffes — — —
Gin Oeridgtdiency — — — — — — —

Fel. Lehmann.

Hr. Werkenthin.
Or. Klein.

$r. Srellwip I,

Hallejher Bevein fiiv Bollswophl.
Dritter dffentliher Bovtvag Dienstag den 24. No-
vember Ubends 8 Uphr in ver Kaifer=BWilhelma=Halle:
Heve Prof. Dr. Marder ,itber Bentilation.
Der freie Butritt ift einem Jeden geftattet.

S.-Acad. Weg. Leipz. Soirée keine Ueb., daf. Freit,
Abgang u. Ankunft der Eisenbahngtige Bahnh. Halle.
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Loiptig ........ [3¢%g] 951p Jsepdtrp 67 p(7505/8508) 91 ¢
" . [6372/8158(10¢78| 133227 pf D3N 7511925011 0524
Nordh.-Cassel [6 = 5 ol e
Sorau o
Thiiri «.. 8 P10} Abs,
Berlin ..P 95 of ...
Konnern..

Vm.|
27

o li36elgs o
439

Ab.1 Abs, (Ab,
e [137g) 9150[1048
. [1308] 8¢5 [j5:N

Bekanntmachung fire Sebiffer.

Sn Folge nothmenviger Repavatur an den Ober- und Unterthoven ver Planer Shlenje
wird die Strcde des Planer Canals vou Plane bis Cade vom 1. December d. J8.

Triiftiger Juuge geboren.
Dalle, 22. Jiovbr. 1874,

Geftern Abend 10 Uhr wurde uns ein

Gin gold. Siegelring verl. Gegen Bel,
abzugeben Dary 46.

ab, ebenjo vie Durdfahre dev Amtsbriice bei Aitenplathow von gleihem Beitvaume ab
bi8 auj Weiteved gefperrt, wonady das Sdifffahet tretbenve Publitum fich einvidyten wolie.
Magbebury, den 12, November 1874.
Soniglidge Regievung, Abtheilung des Juuern,

Weidenplan Re. 8

ift die berricyafilich eimgevidytete Parterres
Gtage mit Gavtenbenutpung gum 1. April 75
anbermeitig gu verm. Ndf. vafelbjt 1 Tr.
¢ Sum 1. April 1875
eine Bervidojtlide Wobhunng 3n bver=
miethen am Geijtihor Gb,
3 ©woen, 2 &, & unp 2 Swben, &,
. nebft Bubehdr Oftern ju begiehen
 Magoeburgertvafe 27, vor Frepberg's ©.
Gine Wohnung, Wiethspreis 40 K, ift
fofort su vermiethen und 1. Jan. ju bestehen
gr. RKlquéftrage 12.
Kinigeftrafe 33 Vel=EGtage ju vermiethen.
RNiiheres RKonigejtrage 18, 1 Tr.
Die Parterve=Wohuung
Oeiftrafe 35, beftehend aus 4 Stuben, 3
RKammern, it von Neujahr ab anbdevmweitiy
3u vermiethen.

Gin Logis,
awet Stuben, Kammern und Kitde, nach bem
?oie ju belegen, su vermiethen und per
. April 1875 ju beziehen.
Aug. Apelt, Leipiaerfivage 8.

Gine Wohuuug,j
beftefend aus 5 Stuven, 3 Kammern, Ritcde
nebft Bubehdr, Preis 225 F, ijt ju vevmie-
then und 1. April 1875 ju bejiehen

Hugo Sdnlze u. Frau.
Deute wurden wiv durch bie Gebuxt eines
munteven Wiaddjen erfreut.
i, . Briining u. Frou.
Gntbindungs = Anzeige,
Heute Piorgen wurdbe ung ein munteres
Tidhtevdhen geboven.
Dalle a./S. ben 23. Novbr. 1874.
Grnjt Reppin u. Fraw.

age

Gin Qogié ju vermiethen Felvfivage 9.
Widbl. Stube und Kammer fann jof. oder
ipiter von 1—2 Perven begogen werden
Leipigerfivafe 90.
Mdol. Stube u. Kammer an 1—2 Herren
3u vevmiethen Niemeperftrafe 4, I [

Deute wurde meine liebe Frau Gmilie von
einem munteren IRddHen gliiclich entbunden.
Dalle a./S. ben 21. Novbr. 1874.
Bernhord Strube,
Todes=Anzeige.
Yllen [licben Vermandten und Freunden
mejneé Lieben Wannes, unferes guten BVaters,

7061 Wopnung [.1—29. gr.Sqiohg. 3,11 &

Fein mobl. ©t. m. &. von 1 ov. 2 Perven
3u begiehen  Wlerfeb. Chauffee 16, 2 L. 1.
©rofe Marterfivafe 7 part. ift ein gut
mobl. Bimmer nebjt Schlaftab. ju vermiethen
uno 1. December zu beyiehen.
Logié fiiv anjt. Perven Kuttelpforte 3.

hiwiegers u. Grofvaters, ves Scduhmadyer-
mite. Johaun Carl Huudrad ur Nadg-
ridyt, baf verfelbe heute Wiorgen 4 Uhr nady
langen {dyweven Leiden im 62. Jahre ent-
fdlafen ift. @anft tuhe feine Afdye. Um
ftille8 Beileid bitten
Dalle, den 23. Nov. 1874,
Die trauernden Hinterblichenen,

Gine Wiitbewobnerin gefudyt Schulberg 19, L v,
Sdlafit. m. Koft WMoriglivdpe 5, . 2. Eing.
Unft. Schlafit. m. & Frandensplag 6, p.

Unft. Soylafjtclle mit Kojten offen
gv. Braubaudg. 2, im Hinterhaufe IL.
Sdylafftelle inbenjtvage 4, Hof IL.

3u Ojtern 1875
ein Qogie au 250 %, audy eing 150 %,
ebenfalls eine Meftauvation iu vermiethen.
Nibheres 1. RAausftrage 13, 1 Tr.

3 anft. Schlafftellen mit Koft offen

gv. Sanbberg 4, part. vedyts.
Sdylafftelle ait Roft Schulberg 19, L. t.
Anft. Schlafftelle

Rubgaiie 7.

Burgitrajze 152
ift bie Parterve-Wohnung, 3 &t, 3 R, Kiide

Sthlafft. fic Mibhen Sepulberg 19, L7,
Anjt. Sclafitelle | Schulberg 8, II.

Ullen Berwandten und Freunden bie
Tvauernadhricht, baf gejtern Abend Hath zefn
Upr nadh langemt unb fymweren Leiden unfere
qute Mutter, Schwiegers und Grofmatter
2, Kuuzemann vevicieden ift.

Die tranernden Hinterblicbenen,
Danl,

Buriidgetehrt vom Grabe unferes vielge-
liebten Solnes Ridyard fiihlen wiv uns ge-
brungen unfeven Dant ju fagen Denen, twels
de feinen Sarg mit Krangen fdymiidten,
vorgfiglicy bemt Hervrn Paftor Seiler fitr
feine mir troftreiche Reve am Grabe, oz

mit Bubef., an eine ftiile, Familie
Neujahr 3u vermiethen.

Cine St. u. &. an 1 od, 2 einy. Derren 3.
15. Dec. ju verm. Steinweg 47, 1.

Gin elegant wdblirtes Simmer nebft Schlaf-
tabinet ift, womdalic) an einen dlteren Herrn,
fogleid) ober audh fpiter gu vevmiethen. Udr.
werben unter @& dn ber Grpedition b, BL.

| 8

Gine Predigerfamilic (3 Perf) fudht
Ojtern cine Wohnung von 2 Stuben,
2 & 1. DOfferten exbeten

Berggafie 2, 1 I,

1 Ihlr. Belobnung
Dem, wee miv ven Berbleib meiner jhways
e Kafe nadymei

evbeter,

meiid;mftnﬁ'!sdﬁbubu, Griftthor 8.

et fidy fgeforbert verpflich
Gottjried Waller und Frau.
Danljagung,
erylichen Dant den Eollegen meines vers
ftovbenen Mannes, bes Budpruders Carl

Gin gold. Medaillon berloven, Ge:
gen gute Belohnung abjugeben
SKaulenberg 8,

Gejtern  Abend von dev Leipsigerfivafe
nad) ber Babn cine goldene Brode verl.
Bitte gegen Belohnuny abugeben

Reipaigeritr. 21 im Hof, 1 Tr. [

Gin goldenes Medaillon (Budformat
mit Emaille) enthaltend gwet Photographicen
Sonnabend verl.  Gegen Beloh. abjug.

Kdnigsftr. 40c p. [
B AUngeige. =n

Die Fran aus den Weingirten, wel
de gejterns Abeud den Ajdhfuder aus
der Couditoret a. 3. @I, Sivde mituehs
wient wollte uud dabet ertappt wurde,
wird erjudt, dem juviidgelafien Handz
forb jofort wieder abzubolen, widrigenz
fall8 audertveitig daruber verfiigt wird.

Gin Hleined gelbes Schoohiindchen
mit blauem alsbande ift im Sagle zum
+Dotel Gavni gur Tulpe” abhanden geloms
men.  Der ehrlice Finder wird gegeben,
venfelben Saunijdge Str. 10, II, Etg. hint,
abgugeben. Jofepf Kafla.

Die ,ergebene Unbelannte” wird vrin-
gend ecfucyt, thre unbefugten Mittheilungen
gu untevlafjen, da bie betr. Damte fo leidend
und fywad) ift, baf fie ber graften Rube und
Scouung bevarf. Die sudringlide Briej=
fereiberin mdge boch beventen, weldjen Gina
brud folde RNachrichten, wie fie gany unbe-
fugter Weife gefdyrieben, auf den Gefunbheits=
suftand einer jo {dhwachen Frou madyen miiffen:
RNidit ven hat ver Sdhlag getroffen, vem er
galt, fonbern eine faft hillflofe Perfon! —
Ucbrigens Iefre Dody ein Jeber vor feiner
Thity und mafe fidy nickt vas Recht am, figy
um fremve UAngelegenheiten gu Himmern. —
@ig ;uhyi'g:gltd}e Unbelannte Bat diesmal

Beder fiir vie vielen Beweife ver Liebe und
Theilnahme, weldje miv bei feiner Beerdigung
gt Theil wurden.
Dalle, ben 23, RNovember 1874.
Wittwe Weder nebft Kinder.

wahrid ofne nibeve Grlenntnif ver
Berhdltnifie gehandelt; follte fie aber ferner=
hin nody bie Rube ber tranfen Dame burdy
thre unbefugten Sdyreibeveien ftiren, fo it

nur ampunehmen, vaf fie elne gam gemeine,
gemiffentofe Perfon ift!




im Saale der

1580

Heute Dienstag den 24. November Abends 6 Uhr
Erstes Concert

des Leipzicer Gewandhaus-Quarietis

Volksschule.

als erstes der 2 Kammermusik- u, als erstes der 6 Ahonnement-Concerte.
Quartette von Haydn, G-dur, Schubert, a-moll, op. 29, Beethoven, Es-dur, op. 74,

Einzelne unnummerirte Plitze

Nummerirte Plitze im Abonnement:

fir 2 Kammermusikconcerte .
» 4 Abonnementconcerte

» 6 zusammen , . .

a 1 Thir,
Rl AbiSer
) R [

a4

» 10
irer Buchhandlung des Herrn Max Niemeyer, gr. Steinstr. 66. Ebendaselbst

bittet man die bereits g

ichneten Billets abzuhol

Die geehrten Concertbesucher werden crgébcnst ersucht, ihre Plitze
rechtzeitis einzunehmen, da die Billetabnehmer strenge Weisung haben, den

Eintritt in den Saal wiihrend der Musikstiicke, um Stdrung zu vermeiden,

durchaus nicht zu gestatten.

¥. Voretzsch. :

Briquettes ..

Dampipresssieine

empiehlen Get prompter Qicferung ju billigit gejteliten Preijen in vovjiiglider

Qualiti

Buluer & Lorenz, Baubof 5.

Loose jur criten Clafe der

Sthieswig-Folfieinfche Laudes-Induftric-Lotterie

3iehung am 25. November, find nod) vorvithig & 7Y, He  bei

Eugen Caussee, Lcipjigerftrafe 44.

Fleisch.

Q) verfanfe wen feute Diendtag friih
8 Ubr ab bi6 Nacdymittags 2 Uhr mein
Sleifh felbit von 1 Pjv. an Frandensz
ftrafie 5 im Hof:

Rindjletih & Pid. 4 %r 6
Hammelfleijh & Bfo. 4 = 6 4
Salbfleii 2 B> 4 G~
unr gute Waave,
J- Hepler, Fleifchermitr.

Sleiidy = Berfanf,

Butes fettes Rindffeiidy, & & 5 B, ges
Badtes - Riudffeifd), 6 H- H [ifetich,
3 @6 %o, Ralbfieiic), & ¢ % %e 6 3|
nue im Haufe Gavtengajje 8, Weivenplaneds,

B, Weber, Fleifdhermeifter.

Deute

frijhen See-Dorfch

bei  Aug. Mihring, gr. Ulridsjtr. 38,

Biidlinge, Sprotten!!

belicate frifhe Spedbiidlinge empfiehit
W. Ajpmann, gr. Ulrichéfirafe 28,

100 Sdod Tannen
fiub ven Donnerétag ab in
) Sdieden und eingln ju pers
taufen §. K., Aderfirate 1.

Aufgepasst!!
100 Sdjod Tanuen in verjdiedesser

Grife, von 324 Fuf, fiud im Gan:

sen und eingeln 3u berlanfer bei
Rittelmann, Uuterberg 4 u, 5.

.
Emser Pastillen,
bewiihrtes Mittel bei Husten, Ver-
schleimung, Magenscehwiiche und
YVerdauungsstérung, vorrithig in
plombirten Schachteln in Halle in Dr.
Jaeger’s Hirsch-Apotheke, in J. C.
Papst’s Engel-Apotheke und in Dr.

A. Franke’s Lowen-Apotheke.
Administration_der Fol lien, B

Gin newes maffives Wohnhausd mit itber
6%, pCt. Gitrag ift unter giinfligen Bedins
gungen 3u verfaufen.
Wo? fagt die Erp. b. B
Beftellungen auf Briquettes in Fulhren
3 30 Gtr. a Ctr, 8Y, %r nimmt an
Zifglermite. Wiidhtler, Dadriggaffe 2.
Mehreve Kleidungsitiide, davunter ein
feidennes Sileid uud Ddiv. audeve Sadjen,
jind billig 3u vexfaujen
Brunogwarte 13 im Hoje.
Jahme Gidhhirnden
3u berlaufen Wiiihlweg 44,
T2 nene bolljtiindige Betten fiiv 18 H
au verfaufen gr. Ulridejteage 47, 3 Treppen,
im alten Deffauer,

Dols-Verjteigerung.

Sn ber Rbniglichen Oberfbriterei Sthfendits,
auf bem Unterforfte Diskauer Haide, jollen
am  ittwoed) den 2, December

bon Bormittagd 9 Nhr ab
guiine und fredene, gum Theil ftarke Halzer
und ywav: ca.
8 m, eicjene floben,
28 m, fieferne RLoben,
2 ‘m, birfene Rloben,
8 m, uferne Kniippel,
82 m, braum-Reifig,
26 Gidyen mit 25 m.,
2 Yirten mit 1,03 m,,
282 Qicfern mit 237 m.
Bffentlich verfteigert werven.

Raufluftige wollen fich 3ur obenbemertten
Beit auf rer Rietlebener Sivaje am Biz
fdujdberge einfinden und von ven nieren
Bevingungen an Ott unt Stelle fih unter-
tidyten.

Schleudits, am 22. November 1874.

 Stiniglidie Cherfirftecet, |

Jinf fette Ninder
ftehen sum BVerlauf anf dem Gute Wall=
wig /S, . Suode.
Sdyrotenfchbube Fleifdergafie 3, . I.
500 A audjuleiben weift nac
. Marterftrae 4, 1 Tr.

Cin freundliches, jolib gebautes Haus in
angenehmer Cage um Preife von ca. 6000

Die Mujitalienlcihanitalt von €, B, Merrmann, Bavfiiferitr. 6, batt fidh
af8 ble Hier rvilligite beftens empfohlen.  Neue Mufitalien mit hichjtem Rabatt.

Mobel-Nagazin Grijtitraje 63
empfieflt Lager von birkenen u. fichtenen Mobel fowie rwaaren
| und fichert bei foitver Avbeit fehr billige ’lSrei]'cAI’OISte

‘Briquettes, in_vorziiglichiter Qualuit, Gefewn in
: dem  Quant i
Damptpresssteine ™ St v bilighe

Ed. Lincke & Co.,
Stohlen=Riederiage am Diagded.-Halberjtiidter Giiterbahuhof vor vem St:inthor.

Wir tmmenleg Biermit:

Gummi-Regenrocke

in veridjicdenen Stofien uud vorjiiglider Hattoarieit, rowic

Gummi-schuhe

fiiv Damen tu Prima=Qualitit,

Kulner Lorenz,

Gummiz und Gntta=Perda-Waaren-Fobrif.

Hotel z. gold. Léwen, Leipjigeritr. 104.
BCE" Ggal feinfted Riebeek’ s Bier. 3

Restaurant ., EKiihler Brunnen‘s.

NMittwody den 25. RNovember Schladtefoit,
frith 9 Nhe Welfleijd), Abends jriihe Wurit und Suppe. W.Kessler

Bekanntmachung. ;  Jumge Midden, welde das Sehnel:z

Nachdem iiber das Vermogen der DErs trlttumhmul[m, werven angenommen
Clara Riidiger hier der Concurs b Scan Theveje Altermann,
erdffnet und der Tag der Zahlungs-| ar. Steinitrage 17.
Einstellung auf den 15. Juni 1874 . Wajdjinenjtepperet veiudyt Grafewen 4.
festgesetzt worden ist, fordere ich Ddicden 3 ddpen gejudyt Weithlgaife 4, L.
alle diejenigen Personen, welehe in| e 3y % 4
anfechtbarer Weise Sachen von der|, auferh. witnfden fof, 1. Dec w. 1. Jan,
Gemeinsehuldnerin  erworben oder | Gpofren - Rnrl;ummfrllé'ﬁﬂd;iunm . Gtz
solche in criminell strafharer Weise genmiyden finon 1. Sam. in femen Diue
sich angeeignet haben, hiermit auf, fern angenehme Stelle duvc
}]Imnelrll (lllrei Tagen Si“} lliiﬁl";““ des Frou Teparade, gr. Shlamm 10.

rn. Rechtsanwalts Schlieckmann . ik < .
zu erkliren, ob sie die in ihrem Ge- dyef(?ud?(n ﬁg"ﬁ;gﬁbﬁs I::W\::b ?:E:’;
wahrsam befindlichen Sachen heraus- | -t Duite QSerlgi aﬁ? He
15:£f:n. Coies Teiterest gowfrtizen _ CGine unabhiingige Frau fucht Bejdf-

Halle aS,, den 20. November 1874, |tigung im liitten,  Das Neivere

Der Vermalter der Clara Rildiger'fcjen Grafeweg 4, 1 Tr.

X= Dehreve vept ordentl, Iadchen

Concurs-Jitafle ,
__ Fr.Merm. Kell. Stadt-Theater,
fi v i R e ) Tiendtag den 24. November

13. Borftetluny im 2. Wbonnement.
Bum gweiten Male :

Cude gut, Alles gut.
Qiftfplel fn 5 dcten von William Shatees
peare, nach ter Aucgabe der bdeutfchen Shate-

fpeave-Gefelljchaft bearbeitet von Juljus
Thitmmel.

Weintraube.
Dieustag den 24, Rovember
Grosses Extra-Concert
vom Hallejdjenn Stadt:Orvdyejter

RUDOLF MOSNE,

: offiieller Agent
fammtlicher Jeitungen
des In- umd Auslandes
Halle ajS., Briiderstrasse 14, 1. §

Deférbert ,Bllll[lﬂl'ﬂl alfer Art in f
I bie fiir jeven Bwed buﬁelﬁlitm ]

Reitungen  und  bevedmet nuv bie'

8 @riginal-Preife ,,, 5,

bis 8000 & wird unter pilnitigen Bevt g

gen 3u Taufen gefudt. Offerten unter &5,

B. nieversulenen in ber Grped. b, BL.

Capital- Gefuch.
tblr. 6000 — 7000
werben auf ein neu erbantes Haut Grunds
ftitd, weldyes mit A 7500 verfichert ift, 3u

enjahr oder Oftern 1. I. auf 1. Hiypothet | §

3u leihen qefucht. foer_ten Inerben. bei
Hern G, O, Nieolai vormals

S, Fiedler, am Markt
entgegengenommen, wojelbjt auch nifere Augs
tunft evtbeilt wirb.

800 — 1000 % ouf Hypothet gejucht.
®et. dvr. unter . G3. Exp. v. Bl exbeten.

600 % werven auf gany fihere Dypo-
thet, ohne Unterhindler, gefudt.

©ef. Offerten bitte unter A, &. in der
Gped. b. BI, nieberjulegen.

Auf ein neues Wohnhans, weldes gute
Gidierung fat, werten 5000 H gur erften
Dhypetbet gejudht. TWo? fagt vie Crpevition
v. Blattes, : e

Gin gut erbalfenter jweifpdnni:
ger Mennfdblitten wird zu Faufen
gefucht und Offerten unter G. G.
gr. Rlausitrafie 2 evbeten.

Gin gebraudjter aber nody guter Geb-

Pelz wird gu faufen gefucst. Udr. unter
. B, in der Erped. d. BL abyueb-n.

Gerftenitvoh 3u uertiuufeu

Bollstiide, 1. Klausitrafse 5.

m griinen Hof.

Dienstag: Kofiviiben mit Rindfleifd.

4 tungs Grp , ta er oft biefen bie
PBrovifion bezieht.
1 Ondbefonbere wivd bas ,,Berliner
& Tageblatt”, weldes Bei ciner Auflage
i@ von 28,000 Gremplaren nddft ter
By Golnijben bie gelejendite Jeitung
& Dentihlands gewerven {ft, alé fiic
M alle Swede geeipnet, beftens empfoblen.

Unfeng 3%, Upr. @ntree 3 %
W. Halle.

Brockenhaus,

Heute Montag

kcE=groger Ball =257
S = mit freier Nadht,

= S ——————— F| Gmpfeble mein

Ein Repetitor gesucht in Algebra, @ﬂft'@l’il’uﬁbﬂﬂg'gimmﬂf 1.

Geometrie und Trigonometrie dnrch zwei mamnpp@cgp[babu.
oder mehrere Pexsonen. Aug. Moritz.

Briefliche Offerten mit Preisangabe un-
WMorgen Diensdtag

ter 8. M. P. in der Expedition d. Bl
mmis-Gefuch. grofies .
ol inded } Solagicel
Gustav Thieleke,

Gin junger Mann, weld)y v feine Lehryeit

nide lingft beendigt bat, whd _.fﬁr ein f bet

flottes  Golonialwanrrn= Gejdhift perfim Rejtauvant ,5ur Glijabeths:=Ruge’ .

1. Januar 1875 ju engagiven gejucht. Dexs Rlausthor-Borjtart 6.

felbe muf flotter Werldufer fein und mu oY it e
PBrepler’s Bery.

Comptoiv=Arbeiten !im,‘uaut Qifeiu. Aue=
tunjt evtheilt pie Gypedition b. Bl. )
: i eute D p g
Gin Cdjreiber von 15 bis 6m?ertulﬂ uu;"?;:gfcu.mmmwm et
18 Jahren finvet fofort Stel-} —FF—-——1"0
lung durd) Fr. Binneweif. Es- Ziidgdfte =3
- e —— werben nod) angenommen Pfannerhide ; ..,
Ginen Qanjbuviden fudt 2 Tr, b
Albert Sobe, el

b Stummersio,
udy find bafelbjt nodh offene @chlafyicui 1.

Anjwartnng == =

et fohem Qobn gejudht. Bu erfragen in der

Gypedition b. BIL. ‘IE = A
@ine Frou fudy Befdyjtigung im Scheuern HF ﬁaﬁm}m q"m ﬁrm]"

unb Wajdyen Geiftitrage 19. | Wontags u, Dounerstass repelus. el g

’u ftrafie 64.

iie bie Redaction vevantwortliy . Bertvam,

— Dvud bev Bugbruderel be8 Watjenfoufed.

L
wit Au

biertel]
burdy
et
Fup
fite
. flm
H.pftu
Heinvi

ginnt

genber
Dentfc
Gtat fi
Reichs
Conjul
tigen
lidjen

gegang
fiir ot
bom 2
tember
treten

eldynif
wieder:
ganger
erbe
tionen
beytene

p
Nadym
B
minift
Yrnim
Decen
Budra
enorm
ird ¢
bigheri
Ausmwy
bet ber
Rath

pra——

4
gender
Abdry

in ben
ftoflid
einzige
iefem
el W
Qi
bie K¢
bie S
mit &
au b
piefes
gern ¥
Timpf
fite bi
aber t
gen if
ridhtige
eintyle
unb g
{ohioéix
pingt,
finb, ]
ber al
taugte,
ift er
Herrer
wird.



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	11
	24
	24.11.1874 (No. 274)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1294]

	Ein Domprobst von Worms. Historische Novelle von Ludwig Harder. (Fortsetzung.)
	[Seite 1294]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1578

	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	Tabelle 1579

	Schwurgerichtshof in Halle.


	Tabelle 1579

	Vermischtes.
	Tabelle 1579

	Repertoir des Stadt-Theaters.


	Tabelle 1579

	Hallescher Verein für Volkswohl.


	Tabelle 1579

	S.-Acad.
	Tabelle 1579

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	Tabelle 1579

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1579
	Illustration 1580







